
Farbe, Beize «n> Email.
Alle Aarben, beste Qualität, grofie Kanne.

Speziell, die Kanne,

I« Cents.

Ebenfalls

Bürste«
jeder Art und Größe,

» und I« Cents
das Stück.

Neuer 4 Cents Laden,
I. H. Ludwig. 310 Lackawanna Ave.

Finleys-»

MuSlin Unterkleider,
Kinder und Säuglings

Kleider?originelle Des-
finS und beste Qualität

hat den Erfolg dieser
Linien gemacht. Früh-
lingS Style jetzt zur
Inspektion offen.

SRV und SIS

Lackawanna Avenue.

Wölkers, Bettina» und
Aizelmann,

vr. Kic'n^eii'S
v/elddei'üki'riter' >

"KNlikl"
l>siii Spelles

ete.

k. iU kicktsr k vo. M
ZIS ?«»r> Stroet,

Stadt und Couuty.

Frau Minnie Urbeteit, die seit
1894 eine Insassin de» Hillside Heim»
war, starb dortselbst Donnerstag Abend
im Alter von 4« Jahren.

Heute und morgen sind Dona-
tionStage der Heimath de» Guten Hir-
ten und irgend welche Spenden werden
mit Dank von dem Institut entgegen'

genommen.
S. M. Nash, Eigenthümer de»

Hotel Nash an Adams Avenue und vor
Jahren der Leiter de» alten Wyoming
Hotel», starb früh am Freitag Morgen
nach einer anhaltenden Krankheit.

Kälte ist durchdringend und die
Nerven sind empfindlich, dadurch ent-

steht sehr ost 'Neuralgie. Durch Einrei-
bungen mit St. Jakobs Oel werden die
Nerven erwärmt und eine Kur folgt.

Richard EvanS, der siir über zwan-
zig Jahre innerer Bormann der Pine
Brook Zeche war, starb am Freitag
Morgen im Scianton Privat Hospital,
ein paar Stunden nachdem er sich einer
Operation für Magenkrankheit unter-
worsen hatte.

Die osfizielte Abschrist in der
Office der Eounty EommissSre zeigt,
daß im verflossenen Jahre fiinfunddrei-
zig Betcranen de« Bürgerkriege» in
Lackawanna Eounty starben. In ISU4
starben achtundvierzig und in IW3
sechsunddreißig.

Der im verflossenen Monat abge-
haltene WohlthätigkeitS-Ball für da«
Hahneinann und das SchwindsuchtS
Hospital hat einen Reinertrag von Z4,-
787.3 l ergeben, von welcher Summe da«

Hahneinann Hospital tZ,5k».4« und
das SchwindsuchtS Hospital tzI,ISS.«2
erhielt.

Tdoma« Mnlrane strengte Don-
nerstag gegen die Pcnnsylvania Kohlen
Companie eine Entschädigungsklage sür
t2»,<X>» an, sür persönliche und perma-
nente Verletzungen, die ihm ein Karren
zufügte, als er von demselben überfah-
ren wurde; die Companie soll nachlas-
sig gewesen sein.

Herr Ludwig I. Stipp von Ridge
Row, der sich vor mehreren Wochen
durch einen Fall auf dem Glatteis so
bös das Rückgrat verletzte, ist noch im-
mer an da« Hau« gefesselt, obschon sein
Zustand nicht mehr als gefährlich betrach-
tet wird. ES ist jedoch möglich, daß
Herr Stipp sich einer Operation unter-
wersen muß, da er augenscheinlich durch
den Fall sich innerlich verletzte.

Das unordentliche Hau« der

Samstag Nacht vo» der Polizei ausge-
hoben und dabei sechs Frauen und drei
Männer erwischt. Die Colburn mußte
später?s<>. die anderenVerhaftetc» je 5w
Strafe bezahlen. Am gleiche» Abend
wurden wegen Trunkenheit vierzehn
Verhaftungen vorgenommen und die
Betreffenden am Sonntag auch gebüh-
rend bestraft.

Marlin S. Flynn, der Eigenthümer
de» Lackawanna Valley Hanfe«, wurde
Freitag von lam-.S Hannan und seinem
minderjährigen Sohne siir?is,cxx>Cnt.
schädiguug verklagt, weil letzterer, der
als Fahrstuhlleiter in dem Gasthaus an-
gestellt war. durch da« Herabstürzen des
Fahrstuhles gefährlich verletzt wurde.
Der Unfall ereignete sich am letzten 7.
September und der Knabe erhielt da-

ÜS" Unterricht im Klavierspiel er-
theilt unter günstigen Bedingungen
Fräulein Emma Zrey, SlS.Pine Str.

Die Adam» Expreß Companie be-
nutzt seit gkstern die Lanrel Linie zwi-
schen hier und Wilke«-Baire für ihren
Dienst.

Die Anshe Chesed Gemeinde be-

schloß in einer Dienstag Abend abge-

haltenen Versammlung, Rabbi A. S.
Anspacher sortzubehalten.

Die am Samstag beendete offi-
zielle Stimmenzählunz ergab für Herrn
Eisele al« Stadlconlrolleur eine Mehr-
heit von 479 Stimmen über seinen Geg-
ner, Herrn P. W. Eostello, ohne die 22,

Herrn F. Ad. Richter <t Eo.. den
Fabrikanten de» .Anker Pam Erstell er.-
wurden auf internationalen Ausstellun-
gen nicht weniger al« »6 Preis-Medail-

da» Vertrauen zu diesem weltberühmten
Heilmittel erhöht! Gegen Rheumatis-
mus, Erkältungen und nervöse Schmer-

Nnr 25 cl». und sl> ct».

Simon Spangciiburg; Ella D. John-
son von Zesse Johnson; Myrtle Wood-
hüll von Frederick Woodhull; Annie

Donnerstag von den Advokaten I. H.
Burn« und M. I. Donohoe genom-
men, indem sie im Gericht erschienen und
beantragten, daß die Wahl der verschie
denen Kandidaten in besagter Ward als
ungesetzlich erklärt werden sollte. Sie
behaupten, daß der Stadtrath kein Recht
hatte, eine neue Ward zu creiren. Al«
man am Freitag zur Zählung der abge-

gebcnen Stimmen in der Ward schreiten
wollte, ordnete da« Gericht zuerst an,
daß dieselben speziell eingetragen und

nicht mit der regulären und offiziellen

gefetzgliltig ist, »och unentschieden sei.
Morgen (Freitag) Abend also fin-

det in der Liederkranz Halle an Lacka-

uiigssest der vereinigte» vier Logen des

Deüksche» Orden« der Harugari von

Lackawanna Eounty statt. Mit dem

Fest ist ein Ball verbunden und außer
den gewöhnliche» Erfrischungen wird
auch ein extra gute« Souper servirt
werden. Der Eintrittspreis ist für
Familien SV Cents, sür einzelne Dame
oder Herr, 25 Cent». Eine Verloosung
für einen Thürenpreis von tzs.ao in
Gold wird auch während de« Abend»
erfolgen und hat jeder Ticketinhaber dabei
Antheil. Da« mit den Arrangement«
betraute Comite hat alle Vorkehrungen
für eine gelungene Festlichkeit getroffen
und dieselbe verspricht eine echt deutsche

Die Polizei machte am Donner-
stag eine» recht gelungenen Fang, indem
sie nicht weniger wie sieben Burschen,
von 16 bis IS Jahre alt, erwischte, die
in den letzten paar Monaten eine An-
zahl Einbrüche vollführten. Die Kerle
heiße» - Jame« Maxwell, William Da-

der Westseite. Maxwell legte ein Gr!

hallen. Am Freitag wurden zwei wei-
tere Mitglieder der Bande. William
Mulle» und Raymond Dunn, auch fest-

liche« Erscheine» geHallen, während Da-
ley ans ein Verhör verzichtete und ans
die Anklage, gestohlenes Geld empsa».
gen zu haben, Bürgschaft siir sein ge-
richtliche» Erscheine» stellte. Maxwell
und William Davis gaben zu, die An-

»«. Portrait Photographiern, Fami-
lien- und Gcscllschasisbilder, in beliebi-
ger Größe und hübscher Ausführung,
Reproduktionen jeder Art Bilder, Land-
fchaftS- und Häuserausnahmen, schöne

u. s. s. Beste Zufriedenheit in Arbeit

Henry Frey.

Daniel V. Birtley und B. I. Fern.

poräres Gebäude au Spruce Str., neben

der Merchant« >d Mechanik« Bank, im
Laufe von ein oder zwei lahren durch

Frederick G. Foote, Präsident der

Eonlraktvr Mathias Stipp hat
Dienstag gegen die Reading Trust Eo.
eine «tage für t lu.vvu eiiurazeu lassen,

stillte.
z I h

-- Der Neger John Eook wurde am
Dienstag aus die Auktage de« Meineid«
unter Bürgschast gestellt, weil er den

Polizisten Daniel Muldoou der Trun-
kenheit und de» unanständige» Betra-

Schritt. um an der Stelle eine größere
Lokomotiven Reparaturwerkstätle zu er-
richten, sodaß die Lackawanna Companie

nutzt werden.

Thoma« Dougher und Grover
Swisher, die angeblich kürzlich hier eine
Anzahl werthlose Check« verausgabten,
wurden Donnerstag von der Polizei
dingfest gemacht. Dougher wurde Frei-
tag nach einem Verhöre dem Gefängniß
überwiesen und Swisher für ein weite-
res Verhör gehalten. Swisher ward
Montag aus der Haft entlassen, da
mau gegen ihn keine Beweise hatte, um

ihn mit der Schwindelei zu verbinden.
Die Percy I. Morris Wohnung

an Madison Avenue wurde während
der Abwesenheit der Familie zwischen
Donnerstag und Samstag von Einbre-
chern besucht, die es aber mehr aus
Zerstörung der Einrichtung abgesehen
hatten, denn sie richteten an derselben be-
deutenden Schaden an. Die vorgesunde-
nen Eßwaaren wurden von den Vanda-
len durch da» ganze Hau« zerstreut, ge-
geu die Wände geworfen und kderhaupt
so gehandhabt. daß der möglichst gro?
Schaden entstand. Eingemachte Toma-
toe« und Eier waren überall gegen die
Wände geschleudert worden,
auch beschmierte man dieKleidungsstücke
damit, kurz gesagt, eine Schweinerei an-

Vandalen ausfindig zu machen. Obschon
man überzeugt ist, daß die Kerle wußten,
daß die Familie abwesend war und diese
Gelegenheit benutzten, um ihre gemeine
Zerstörung zu vollsühren, hatte man

zur Zeit nicht die geringste Ahnung,
wer die Thäter waren. Am Dienstag
gelang e« der Polizei, die Veiüber der

alt und sein 1« Jahre alter Bruder
Austin, von Myrtle Straße; Lester
Chapman, 15 Jahre alt, von Madi-

all und sein Bruder Otto, IK Jahre
alt, von Madison Avenue. Sie gestan-

daß sie letzte« Jahr von E. S. Weston
und Carl McKinney Zelte stahlen.

kauft und läßt die Maschinen und sonst-
ige Einrichtungen hierher schaffen.

?An der Scranton. Factor!,ville
nnd Tunkhannock elektrischen Straßen.

Behörden untersucht.
Die Pine Brook Zeche, welche seit

dem letzten 2N. April, al« der Brecher
durch Feuer zerstört wurde, müssig war,

neue Brecher ist ein solider Bau und
sehr vollständig ausgerüstet.

Contraktor Frank Ricca hat zum
Preise von tz«5W da» alte Noake» Ei-

sende Jahr auf die folgenden stehenden
Comite«: Wirthschaft?Nath. Jacobs,
Charles Bechtold und Gustav Wenzel;
Vergnügung?? Eugen Hatte, Louis Rei-
chert, Henry WilkenS, Fritz Widmayer,

Fritz Waldner; Theater?John Bru-

yenry Fcgter, Fritz Waldner; Pinochle
?Jakob Ferber, Henry Dimler. Wm.

holt; Halle?E. M. Zizelmann, Joseph
Wolf, Frank Becker! Rechnung»?Fred
Weinß, Edward Eisele, David H. Edel»
söhn i Archiv?Edward Siedecker. Wm.
Wachter. Ludwig T. Stipp, Fritz Zizel-
mann ; Hornträger?Robert Schubert,

?Edward Eisele, Viktor Wenzel. Herr

Herr David H. Edelsohn al» Hallenver-
walter wiedererwählt.?Die sür nächsten

daß wenn die Firma nicht innerhalb zehn
Tage» die Ardeil serlig stellt, so soll da«
Comite die Arbeit anderweitig thu» las-

Versammlung. die eine sehr harmonische
war, wurden John Gibbon« al« Präsi-
dent, E. D. Fcllow« als Sekretär und
W. I. Reedy als Behördeanwalt ein-
stimmig wiedererwählt. Wm. ParsonS,
das neue Mitglied von der 22. Ward,
war erschienen, doch verweigerte man

ihm einen Sitz. Nach der Versammlung
gab Präsident Gibbons ein Bankett im
St. Eharle» Holel.

W

Z. D. Williams ä- Bra. Co s

Laden an Lackawanna Ane.
Der große Uni;ngs-Berka»f

Hanshaltungs Waaren
ist die gro? Sensation he« Tage» und die Leute strömen in Schaan» dahin.
Nebst dem B«schneid» ugs Preise von

25 bis 50 Prozent
in allen Abtheilungen, finden wir auch viele Artikel, die wir

Zur Hälfte dcS Kostenp reifes
losschlagen, um sie nicht umziehen zu müssen, so daß Ihnen eine große Er-
sparniß ganz sicher ist.

Aus alle Fälle sollten Sie kommen und versuchen. Ihre jetzigen Bediirf.
nifse mit den verschiedenen HauShaltwaaren zu decken, denn zu de» von un«
osserirte» Preisen kann es hier nie wieder geschehen.

Befolgen Sie da» alte Sprichwort und kommen Sie zeitig, ehe Andere
da« Beste herausgesucht haben.

Zl2 und 314 Lackawanna Avenue.
KS" Nur in diesem Laden, im zweiten Stockwerke. "TA

«Sa» «ur»»atk>» lieft.
Gerade unter den russischen Offizie

ren gibt es viele von hoher Bildung, die
sich auch wissenschaftlich einen Namen
gemacht haben. Zu ihnen zählte Admi-
ral Makarow, der vor Port Arthur un-
tergegangen, berühmt als Ozeanozrapk,
und in diese Kategorie gehört auch Ku-
ropatkin. Er ist Geograph und Bota
niker, interessirt sich aber für alle
Zweige der Wissenschaft und Technik
und hat darin ganz hervorragende
Kenntnisse. Neben Reisewerken liest
Kuropatiin mit Vorliebe Zeitschriften,
welche allgemeinverständlich neue Erfin-
dungen und wissenschaftliche Fragen be-
handeln; über technisch wichtige Neue-
rungen, welche unter Umständen sür die
Kriegführung von Bedeutung sind, wird
ihm sogar täglich vom Kriegsministe-
rium in Petersburg aus telegraphisch
Bericht erstattet. Meist sind es russische
und französische Zeitschriften, die sich
Kuropattin in die Mandschurei nachsen-
den läßt, denn Französisch beherrscht
er vollkommen noch von der Zeit her, da
er in der Fremdenlegion diente. Deutsch
spricht er wenig, kann e» aber ziemlich
gut lesen und läßt sich die inFrankfurt
erscheinende .Umschau,' welch« über
Fortschritte in Wissenschaft und Tech-
nik berichtet, allwöchentlich nach dem
Hauptquartier schicken. Als Fach-
schriftsteller ist Kurovatkin selbst kein
Unbekannter. Seine geographischen
Schriften ?Kaschgarien")
und Kartenaufnahmen, die in erster
Linie dir Grenzgebiete von Rußland
und Persien behandeln, sind Werke er-

sten Ranges. Weniger bekannt sind
seine hervorragenden Leistungen in der

Landwirthschaft. Ohne erhebliche prak-

tische Erfahrungen, fast nur durch die
Lektüre landwirthschaftlicher Schriften
und seinen praktischen Verstand ist eS

ihm gelungen, das russisch« Trans-
kafpigebiet zu einer aussichtsreichen rus-
sischen Provinz zu machen.

Der berüchtigte Londo-
ner Stadttheil Whitechapel,
der früher der Schauplatz v»ler

der Aufschlitzer" sein Unwesen trieb, ist
nach dem Urtheile der Hermandad der

Themsestadt in neuerer Zeit ein ziem-
lich anständiger Distrikt geworden.

Eine Schule für Dienst-
mädchen wurde jüngst in Hamburg
etablirt. Die Anstalt konkurrirt nicht
mit den schon länger bestehenden Schu-
len, in denen Töchter aus wohlhaben-
den Familien nach wissenschaftlichen
Grundsätzen in allen die Hauswirth-
schaft betreffenden Dingen unterwiesen
werden.

Die umfangreich st en

Peanut-Felder der Welt fin-
det man in Guinea an der Westküste
Afrikas. Es werden dort Hunderte von
Tonnen Erdnüsse gebaut. Die meisten
afrikanischen Peanuts, die in der Qua-
lität den amerikanischen Erdnüssen
allerdings nachstehen, werden nach

Frankreich verschifft.

Hütet Euch vor Salbe» gegen

g,n-mm«n und in lotid», Ohio, »oa F. I.
itd»ne,d«° «-m-chi

»
..

iA? Villau» »o» allen »p-theln«. Pro»
75 s-nl» die glas»-.

Hall, z-miliin-Me» find die d-ft-n.

Die feinsten Druckarbeiten in der Stadt,
Leifert die Office de» .Wochenblatt."

Et» triftiger Kann im
ben»alter mag Jahre lang ein Sklave
harter Arbeit sein, ohne irgend welche
übelen Folgen zu bemerken. Nach eini-
ger Zeit wird erjedoch herausfinden, daß
die Gelenke und Muskel» nicht mehr so
biegsam als früher sind. Er bemerkt,
daß sie steif und reizbar werden. Bald
wird sich ein Weh hier, bald dort ein
schmerz einstellen. Vielleicht ein Anfall
von Rheumatismus. Diese« sind die
WarnungSsignalc der Natur, welche an-
deute», daß Beistand zur Ausbesserung
de« abgenutzten System« gebraucht wird.
Weun der Mann gescheidt ist, so wird er
diese Symptome beachte» und etwas sür
sich thu«, ehe es zu spät ist. Da»
Schlimme ist, daß ei« Mensch beim

ersten Anzeichen dieser Symptome sich
einbildet, daß sie durchaus nicht gesähr-
lich sind und bald aufhöre» werden.

Beschwerde» mehr fühlbar und sie
. machen ihn, wenn nicht Hinhält gethan
wird, in späteren Jahren, »o er die
Früchte seiner Arbeit genießen sollte.
zum Invaliden. Es giebt kein andere»

Blut und feste» Fleisch und Mu»keln.

von .Der Kranken-Bote" erhalten,
welcher alle» über diese« alte Kräuter-
mittel erzählt. Sie wird srei versandt.
Man adressire an Dr. Peter Fahrney,
112-114 S. Hohne Ave., Chicago, Jll.

Deutsche Briesliste.
Joseph Bloch, Ed. Brader,

L. S. DrieSbach, Val. Gorgoe, ,

John Gerlock, Liddie Garner,

William Gorgle, John Gelardi,

Gotthard Käser, Wm. G. Kautner,

Fred. Kold, Leo Lumme,
E. E. Liltinger, I. A. Stein,

George Scheiver.

Ein Comite der StaatSgesetzgeb'-
ung wird morgen hier eintressen, um

die verschiedenen wohlthätigen Institute
zu inspizieren, für welche StaatShilfe

Morgen « Uhr das Wohnhaus No.
322 Gibson Straße zerstörte, sprang
die 50 Jahre alle Elisabeth Tigue au»
einem Fenster zehn Fuß zum Boden

ichricht.
'V terlaisenschast des verst. loh ir
Platt, letzthin von der Sladi Scran-

s-s«mg- ,!>d!ung

537 Hick«,, Stt«ch«,
z,s ScriuU,». P«.


